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Am 05. Juli wollen wir wieder für das SOLA - Spreewald eine Kollekte 
sammeln. Vom 19. - 25. Juli sind Kinder von 9 bis 13 Jahren nach Brie-
sen eingeladen, um ein Feriencamp im Spreewald erleben. Spielaktionen, 
handwerkliche Herausforderungen, Gemeinschaft, Abende am Lagerfeuer 
und schlafen in Zelten prägen die Tage. Thema werden die „geheimnisvollen 
Vorgänge um Jesus sein“. Beten wir für bewahrte und fruchtbringende Tage.

...für seinen spürbaren Segen in unserer Gemeinde

...dass immer wieder Menschen in unsere Gemeinde kommen,		
   die Sehnsucht nach seinem Wort haben
...für Kontakte zu Familien durch Familien-Garten und Lego-Bautage
...für ein gesegnetes Miteinander bei der Gemeindefreizeit in Hirschluch

...um seinen Segen für das Konzert mit Martin Pepper

...um Bewahrung und eine gesegnete Zeit bei allen Freizeiten der Kinder 	
   und Jugendlichen in den Ferien
...um weiterhin einen gesegneten Austausch bei der immer größer		
   werdende Frauenfrühstücksrunde
...um Heilung und Linderung für alle Schwerkranken, die wir kennen und 	
   um Kraft und Gnade für deren Angehörige
...für gesegnete LEGO-Schulbautage kurz vor den Ferien

Gemeinschaftspastor: Daniel Dressel, Berliner Straße 136, 03046 Cottbus, Tel: 0355.31170, info@lkg-cottbus.de
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Offb. 21,5

Siehe, 
ich 
mache 
alles 
neu. 



Am 06. Juni wird der Liedermacher Martin Pepper 19:00 Uhr im Rahmen 
der „Kaleidoskop – Tour“ ein Konzert geben. Es wird ein Abend, der die 
Farben des Lebens musikalisch einfängt. Der Eintritt ist frei.

Die GemeindeBibelstunde am 17. Juni wirft einen Blick auf Frauen im 
AT und NT. Wir wollen uns anschauen wie in diesen Zeiten die Rolle und 
der Umgang mit Frauen in Leitung und Verkündigung aussahen.

Zum Tag der Gemeinschaft sind alle Gemeinden unseres Verbandes am 
21. Juni ab 10:30 Uhr nach Woltersdorf eingeladen. Zu Gast ist Dr. Frie-
der Schaefer. Er ist Direktor des Bildungscampus Malche (Porta West-
falica) und war früher lange Zeit Jugendreferent im GWBB. Friedemann 
Stattaus wird als Verbandsleiter an diesem Tag eingesegnet. Zum Thema 
„Siehe, ich mache alles neu!“ wollen wir anhand von Röm. 12,1-2 hören 
wie Gottes Erneuerung mitten in unserem Alltag beginnt.

Im Anschluss an den Gottesdienst am 28. Juni wollen wir bei einem Dan-
keschönfest noch zusammenbleiben. Wir wollen gemeinsam Mittages-
sen, im Garten Zeit verbringen und ohne großes Programm miteinander 
ins Gespräch kommen. Es gibt Mittagessen und leckeren Bäckerkuchen 
für alle. Jeder wird aber gebeten ein Dessert mitbringen. Bitte hierfür bis 
16. Juni bei Daniel an- bzw. auch abmelden!

Am 04. Juli geht unsere Jugendgruppe vom Volleyball auf fremdes Ter-
rain: Wir nehmen am Fußballturnier in Drehnow teil wo wir gegen Mann-
schaften anderer Jugendkreise antreten.

Am 12. Juli gestaltet der Allianzbläserchor einen musikalischen Gottes-
dienst. Thematisch wird es um den 350. Todestag von Paul Gerhardt und 
seine Lieder gehen.

Siehe, ich mache alles neu. (Offenbarung 21, 5)

So lautet die Jahreslosung für das Jahr 2026, und manch einer über-
legt, fragt sich, gilt das auch für mich? Jetzt oder später vielleicht, ab 
wann? Die Bibel erklärt sich selbst und gibt Auskunft. Zum Beispiel 
sagt Paulus im 2. Korintherbrief, Kapitel 5, Vers 17: „Darum, ist jemand 
in Christo, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, es ist 
alles neu geworden.“ Wer zu Jesus kommt, Ihm sein sündiges Leben 
übergibt, von Herzen glaubt, dass Jesus für ihn gestorben, aber auch 
auferstanden ist, da gibt es einen schöpferischen Neuanfang, nicht nur 
eine Verbesserung des Alten, es ist ein Neues geworden. Äußerlich 
nehmen wir es vielleicht nicht gleich wahr, doch innerlich spüren wir 
es, und wir strahlen es aus. So werden andere es wahrnehmen, Men-
schen, die Christus noch nicht kennengelernt haben. Wir sind gleich-
zeitig Licht und Salz für die Welt. Licht, welches die Dunkelheit hell 
erleuchtet; und ein gutes Salz gibt den rechten Geschmack, der Appe-
tit schafft (Mt.5, Vers 13 und 14).

„Siehe, ich mache alles neu,“ diese vollendete Neuschöpfung ist ver-
bürgt durch das Wort und das Wesen des lebendigen Gottes, der 
Ursprung und das Ziel aller Dinge ist (Röm.11,Vers 36), und der das, 
was Er angefangen hat, auch vollenden wird bei dir, bei mir sowie 

beim Ganzen. Wenn auch die 
Zeiten nicht so verheißungs-
voll aussehen, die Menschen 
klagen, jammern, Unzufrie-
denheit breitet sich aus. Auf all 
das wollen wir nicht hören. Wir 
haben eine andere Blickrich-
tung, eine verheißungsvolle 
Zeit und Zukunft, im Blick auf 
Jesus Christus, der der Anfän-
ger und Vollender unseres 
Glaubens ist und bleiben wird.

Herzliche Grüße   Margret Kutter

1) Breit aus die Flügel beide,
o Jesu, meine Freude,
und nimm dein Küchlein ein.
Will Satan mich verschlingen,
so lass die Englein singen:
„Dies Kind soll unverletzet sein.“

2) Auch euch, ihr meine Lieben,
soll heute nicht betrüben
kein Unfall noch Gefahr.
Gott lass euch selig schlafen,
stell euch die güldnen Waffen
ums Bett - und seiner Engel Schar.

Paul Gerhardt (1647)
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